Kupa-Minis- 
Interkulturelle Streitschlichtung in der Grundschule

[image: ]Ausgewählte Schüler und Schülerinnen aus den Klassen 3 und 4 werden zu Streitschlichtern, den „KuPa-Minis“, ausgebildet. 
Die Ausbildung beinhaltet verschiedene Module. 
1. Meine Welt- Meine Heimat und Ich
2. Vorurteile
3. [bookmark: _GoBack]Gefühle
4. Konflikte
5. KuPa Mini sein- Streitschlichtung kompakt
Im Gegensatz zu bisherigen Streitschlichter-Ausbildungen, gehen wir hier auf die unterschiedlichen Lebensbilder und Kulturen ein um Vorurteile und Missverständnisse abzubauen. Die Kinder sollen so einen Einblick erhalten, dass man von der Vielfalt profitieren kann und das Unterschiede dazu gehören. 
Ebenfalls die Empathie soll gestärkt werden um ein Miteinander zu stabilisieren und zu verbessern. Nach erfolgreicher Teilnahme an der Ausbildung werden die Schüler*Innen zertifiziert.
 
Anschließend helfen die „KuPa-Minis“ aktiv in der 1. großen Pause die Streitkultur auf dem Schulhof zu verbessern und unterstützen Kinder ohne Deutschkenntnisse sich besser zu integrieren, da viele der „KuPa-Minis“ zweisprachig sind.
Einmal wöchentlich findet eine Mediationsmöglichkeit mit einer Fachkraft aus dem multiprofessionellen Team statt um auch größere Streitigkeiten professionell zu bearbeiten und Lösungen zu finden um ein optimales Schulklima zu ermöglichen. Ebenfalls halten die „KuPa-Minis“ stetig Kontakt zu Fachkräften aus dem multiprofessionellen Team unserer Schule. So findet ein regelmäßiger Austausch statt.
Zum Ende des Schuljahres gibt es dann eine Belohnung für ihren Einsatz und das Engagement als „KuPa-Minis“. 
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